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Herren Bezirksliga

DJK Sportbund Stuttgart V : TSV Stuttgart-Mühlhausen II 
Samstag, 14.10.2023, 17:30 Uhr

9:5 Auswärtssieg in der Herren Bezirksliga für den TSV 
Stuttgart-Mühlhausen II

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag bei den Gästen vom TSV Stuttgart-Mühlhausen II,
als Nabil Sven Loghin sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber DJK Sportbund
Stuttgart V perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Scharnhorst und Loghin, die
ihre Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten. In ihrem 3. Saisonspiel waren die Gäste vom TSV
Stuttgart-Mühlhausen II ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt,
zwei Punkte zu entführen. Das Spiel war nach insgesamt rund 4 Stunden beendet.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Sakac / Gröber kamen mit der Spielweise von Schwämmle /
Widmann am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Scharnhorst / Schullerer wurden Handrick / Xu
wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beachtenswert war hierbei insbesondere der
Verlauf des ersten Satzes, als Handrick / Xu mit einem 0:11 überfahren wurden. Ehrlich / Sauter
verpassten es mit einem 7:11, 5:11, 11:9, 7:11 gegen Baumhauer / Loghin, einen Punkt für ihr Team
zu holen. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte
bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Kristian Sakac gewann
gegen Alexander Schwämmle mit 3:2. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie.
Kaum was zu bestellen hatte dagegen wenig später Kilian Gröber bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Patrick Scharnhorst, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Anschließend war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Mit nur einem Satzverlust
ging Lucas Handrick gegen Hans Baumhauer durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-
Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Wolfgang Ehrlich seinem Gegner Heinrich
Schullerer letztlich beim 10:12, 12:10, 8:11, 10:12 nicht gefährlich werden. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 3:4. Ohne Satzgewinn für Feng Xu verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Michael
Widmann. Oliver Sauter verpasste es mit einem 10:12, 9:11, 11:6, 8:11 gegen Nabil Sven Loghin,
einen Punkt für sein Team zu erspielen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Den
Sieg von Patrick Scharnhorst konnte Kristian Sakac im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 3:3 (Sakac) und 4:2 (Scharnhorst). Kilian Gröber hatte
im Anschluss gegen Alexander Schwämmle beim 6:11, 9:11, 8:11 kaum eine Chance. Nach diesem
Einzel steht Gröber somit bei 2 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz
von Schwämmle ein 4:2 ausweist. 3:2 hieß es wiederum am Ende des nächsten, vor der Partie als in
etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiels, als Lucas Handrick und Heinrich Schullerer den letzten
Ballwechsel spielten. Mittlerweile stand es damit 4:8. Wolfgang Ehrlich hatte seinen Gegner Hans
Baumhauer beim klaren 3:0 komplett im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine
eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Ein Satz reichte nicht, weshalb Feng Xu das Spiel gegen
Nabil Sven Loghin, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa
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gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach
und Fach.

Nach nun 5 Niederlagen in Folge heißt es für die DJK Sportbund Stuttgart V nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den TV Zuffenhausen am 20.10.2023 zu punkten. Die
Mannschaft des TSV Stuttgart-Mühlhausen II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten
Spiel gegen den TSV Georgii Allianz II am 20.10.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 DJK Sportbund Stuttgart V

Doppel: Sakac / Gröber 1:0, Handrick / Xu 0:1, Ehrlich / Sauter 0:1 
Einzel: K. Sakac 1:1, K. Gröber 0:2, L. Handrick 2:0, W. Ehrlich 1:1, F. Xu 0:2, O. Sauter 0:1 

 TSV Stuttgart-Mühlhausen II
Doppel: Scharnhorst / Schullerer 1:0, Schwämmle / Widmann 0:1, Baumhauer / Loghin 1:0 
Einzel: P. Scharnhorst 2:0, A. Schwämmle 1:1, H. Schullerer 1:1, H. Baumhauer 0:2, N. Loghin 2:0,
M. Widmann 1:0


